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Der Landkreis Havelland hat 2017  Zuwendungsbescheide gemäß der Richtlinie „Förderung 
zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“ erhalten.
Gemäß der Ursprungsfassung der Richtlinie sollte landkreisweit für jeden 
Haushaltsanschluss mit derzeit weniger als 30 Mbit/s eine Erschließung mit (V)DSL 50/10 
Mbit/s (Download/Upload) erfolgen. 

Auch in Rathenow und Umgebung gibt es weiterhin langsame DSL-Anschlüsse mit nur bis 
zu 16/2 Mbit/s. Eine (V)DSL-Versorgung ist dort bisher nicht möglich, obwohl die 
Randgebiete und alle Ortsteile grundsätzlich per (V)DSL erschlossen sind. Die erweiterte 
Rathenower Innenstadt ist vergleichsweise komfortabel mit einem Mix aus Vectoring-DSL 
(bis zu 100/40 Mbit/s), Glasfaser- und Kabelanschlüssen versorgt.

In Abstimmung mit dem Landkreis haben die Bieter alle Angebote auf kompletten 
Glasfaserausbau der unterversorgten Anschlusspunkte formuliert. Die Richtlinie des Bundes 
wurde im Sommer 2018 entsprechend angepasst.

Das Ausschreibungs- und Bieterverfahren ist sehr komplex und zeitaufwändig. Im Jahr 2018 
ging es nur um Belange der Ausschreibung (Datenlage, Neudefinition der Ausbaugebiete) 
und um Anpassungen an eine geänderte Gesetzeslage. Die Vergabeverfahren werden sich 
wahrscheinlich bis zur 2. Jahreshälfte 2019 hinziehen.

Auch bei der praktischen Umsetzung zeichnen sich bundesweit Engpässe bei den 
Telekommunikationsanbietern und deren beauftragten Tiefbauunternehmen ab. 
Nach erteiltem Auftrag an ein Telekommunikationsunternehmen ist mit einem zeitlichen 
Horizont von mindestens 36 Monaten zu rechnen.

Die Mobilfunkversorgung ist in Rathenow und den Ortsteilen im D-Netz nahezu 
flächendeckend mit 3G und 4G (LTE) bis zu 150 Mbit/s gegeben. Eine noch bessere 
Mobilfunkversorgung bedingt eine bessere Infrastruktur unter der Erde und andere 
technische Lösungen.

Trotz Abschaffung der WLAN-Störerhaftung Ende 2017 gibt es weiterhin kaum freie WLAN-
Angebote im öffentlichen Raum (Ausnahme: Touristinformation am Kirchberg). Für Cafés 
und Gaststätten wäre dies ein leicht umzusetzendes Kundenbindungsinstrument. Die Stadt 
Rathenow arbeitet an freien WLAN-Zugängen an mehreren Orten im öffentlichen Raum.

Auf der Website der Stadt Rathenow sind unter www.rathenow.de/Breitband.2109.0.html
aktuelle Informationen zum Thema Breitband veröffentlicht.

Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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